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Standesamt Mainbogen
Hauptstraße 11, 97526 Sennfeld
Frau Ulrike Kummer, Tel. 09721 7651-28 oder 
Herr Ralf Simmat Tel. 09721 7651-22
E-Mail: standesamt.mainbogen@sennfeld.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8 bis 12 Uhr, 
Mo. von 14 bis 16 Uhr, Do. von 13.30 bis 17.30 Uhr

Notdienst
Apothekennotdienst vom  
22.11.2019 bis 6.12.2019
Dienstbereitschaft von 8 bis 8 Uhr am Folgetag

22. Nov Apotheke Schonungen, Schonungen

23. Nov Linden-Apotheke, Grettstadt

24. Nov Ahorn-Apotheke, Kolitzheim

25. Nov Apotheke an den Gaden, Gochsheim

26. Nov St. Jakobus-Apotheke, Röthlein

27. Nov St. Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld

28. Nov Apotheke im Mainbogen, Sennfeld

29. Nov Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld

30. Nov  Apotheke im HausarztZentrum,  
Grafenrheinfeld

01. Dez Apotheke Stenger, Gochsheim

02. Dez Stern-Apotheke, Schwebheim

03. Dez Bären-Apotheke, Kesslergasse 14, SW

04. Dez Apotheke an den Gaden, Gochsheim

05. Dez Roßmarkt-Apotheke, Roßmarkt 1, SW

06. Dez Linden-Apotheke, Grettstadt

Gemeinde Gochsheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie können aktiv in unserer Gemeinde mitarbeiten und wir möchten Sie mit diesem 
Vordruck dazu anregen. Wir werden bestrebt sein, Ihre festgestellten Mängel seitens 
der Gemeindeverwaltung sowie des Bauhofes zu beseitigen. Anregungen und Wün-
sche prüfen und wenn möglich realisieren.  
Anregungen und Wünsche: 
 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Name, Adresse: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Telefon: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Folgende Mängel wurden festgestellt:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen und evtl. unterstreichen)

 Straßenbeleuchtung  ausgefallen bzw. flackert  Spielplatz, Grünanlage

 Gehweg, Radweg, Fahrbahn  Mast beschädigt  Abfall liegt herum

 Verkehrsschild, Straßenschild  schadhaft  verstopft

 Kanaldeckel, Gully  verschmutzt  überfüllt

 Spielplatz, Grünanlage  Container Altglas, Papier, Blech	  verdreckt

 Sonstige Mängel:

 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Kurze Ortsangabe: 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Unterschrift

Wichtige Telefonnummern

Gemeindeverwaltung:
Telefon Zentrale  6444-0
Fax 6444-29
E-Mail info@gochsheim.de
1. Bürgermeisterin nach Dienstschluss 6444-28

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag und  
Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr

Gemeindliche Einrichtungen:
Hallenbad 646135
Grundschule 6752930
Mittelschule 64962-0
Fax 64962-10
Jugendtreff 6750641
Fritz-Zeilein-Halle  
(nur während Veranstaltungen) 61668

Ver- und Entsorgung
Strom: 
EVU Gochsheim 6444-26

Unterfr. Überlandzentrale  
Lülsfeld 09382/6040

Wasser: 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Rhön-
Maintal-Gruppe 09725/7000

Abwasser: 
Gemeinde 6444-17

Gas: Stadtwerke Schweinfurt 931-224

Abfall: 
Landratsamt Schweinfurt 55-546

Grünschnittdeponie:

Mittwochs  14 bis 17 Uhr 
Samstags  10 bis 13 Uhr
ab dem 1.12.2019 geschlossen

Altkleidersammlung

Container Standort: 
Bauhof, Schneidergasse 3

Abgabe: 
Montag bis Donnerstag 8 bis 15.30 Uhr 
Freitag 8 bis 11 Uhr

Kirchen: 

Evang. Pfarramt St.Michael 61113

Kath. Pfarramt St. Matthias 61116

Kindertagesstätten:

AWO-Kindertagesstätte 
„Schatzinsel“ 2919960 
Evang. Kindertagesstätte  
„Kunterbunt“ 63983

Kath. Kindertagesstätte  
„Rasselbande“ 6468780

Sozialstationen:

Evang. Diakoniestation Gochsheim, 
Raiffeisenstraße 6 63158

Caritas Sozialstation Gochsheim  
Goethestraße 10 61669

Polizei 110

Polizeiinspektion Schweinfurt 2020

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
Bayern 116 117
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Bekanntmachung

Die Gemeinde lädt für 

Sonntag, 8. Dezember 2019 (2. Advent) 
um 13:30 Uhr in die Fritz-Zeilein-Halle, 

Gochsheim (Friedhofstraße)

alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Gochsheim und des Gemeindeteiles Weyer ab 65 Jahre 
sowie alle Frührentnerinnen und Frührentner mit ihren Ehegatten zu einem

Gemeindenachmittag im Advent

herzlich ein. 

Jeder Besucher erhält ein kleines Geschenk.

Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck mit.

Für die Teilnehmer aus dem Gemeindeteil Weyer steht um

13 Uhr an der Schulbus-Haltestelle in Weyer

ein Bus zur Verfügung, der auch für die Heimfahrt bereitgestellt wird. 

Bürgerinnen und Bürger, die auf den Rollstuhl angewiesen sind, bitten wir, sich bis 29.11.2019 bei 
der Gemeinde, Tel. 64 44 42, zu melden, da ein Abholdienst mit dem Roten Kreuz organisiert wird.

Gochsheim, 15.11.2019
Gemeinde
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Bauleitplanung; 
Bebauungsplan „Photovoltaik-
Freiflächenanlage Weyer I“; 
Aufstellungsbeschluss; 
Bekanntmachung

Die Gemeinde Gochsheim hat am 5.11.2019 gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Weyer I“ im Gemeinde-
teil Weyer beschlossen.

Bauleitplanung; 
Bebauungsplan „Photovoltaik-
Freiflächenanlage Weyer II “; 
Aufstellungsbeschluss; 
Bekanntmachung

Die Gemeinde Gochsheim hat am 5.11.2019 gemäß § 
2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Photovoltaik-Freiflächenanlage Weyer II“ im Gemeinde-
teil Weyer beschlossen.

Das Planungsgebiet liegt nordwestlich der Siedlungs-
lage von Weyer, südlich an die Bundesautobahn A 70 
angrenzend. Es umfasst eine Fläche von ca. 2 ha auf 
den nördlichen Teilen der Grundstücke Fl.-Nrn. 263 und 
264 der Gemarkung Weyer.

Die Aufstellung des Bebauungsplans wird erforderlich, 
um auf dem Gelände eine Photovoltaik-Freiflächenan-
lage zu errichten. Der Plan wird als vorhabenbezogener 
Bebauungsplan gemäß § 12 BauGB aufgestellt.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ortsüblich 
bekannt gemacht.

Gochsheim, den 6.11.2019 
gez. 
Helga Fleischer 
Erste Bürgermeisterin

Amtliche Nachrichten
Mehr Natur für Gochsheims Flur
Gemeinde feiert den 
Abschluss der ökologischen 
Flurbereinigung.
Der Klimawandel sei da, jetzt gelte es zu handeln, 
meinte Bürgermeisterin Helga Fleischer. Gochsheim 
habe bereits gehandelt, stellte sie bei der kleinen 
Feierstunde zum Abschluss der ökologischen Flurberei-
nigung fest. Gleichzeitig versprach die Bürgermeisterin 
aber auch den eingeschlagenen Weg weiterzuführen. 

Altbürgermeister Walter Korn dachte zurück. Drei Jahre 
lang habe der Gemeinderat überlegt, bevor er 1997 
die ökologische Flurbereinigung auf den Weg gebracht 
habe. Angestoßen wurde dieser Prozess damals von 
Ernst Bohlig vom Bund Naturschutz (BUND). Andreas 
Kaiser vom Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) blickte 
zurück, auf das bisher erreichte. Immer wieder wurden 
seine Erzählungen von den eingeladenen Gästen er-
gänzt. Wichtig, so Kaiser sei es gewesen, dass alle an 
einem Strang zogen. So sei sowohl die Gemeinde, als 
auch der BUND und der Bauernverband (BBV) im Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft vertreten gewesen. 
Man habe auf Freiwilligkeit gesetzt, was nicht einfach 
war, denn es ging um Grund und Boden. Aber die 
Gemeinde und auch die Hospitalstiftung seien hierbei 
eine große Hilfe gewesen. 

Dem inzwischen verstorbene Bürgermeister Wolf-
gang Widmaier lag die ökologische Flurbereinigung 
besonders am Herzen, erinnerte sich Kaiser. Seit dem 
Jahr 2000 habe man fast jährlich eine Maßnahme 
abgeschlossen, berichtete er. Allein 28 Hektar wurden 
in ökologische Flächen umgewandelt, wobei man vor 
allem trockene und feuchte Standorte wählte, um keine 
landwirtschaftlich günstigen Flächen zu verbrauchen. 
Es galt immer einen Kompromiss zwischen Ökologie 
und Landwirtschaft zu finden.  
Die letzte der insgesamt 14 Maßnahme den Holzpoin-
tensee verdankte man dem Besuch des damaligen 
Bayerischen Landwirtschaftsministers Josef Miller 
2008, erinnerte sich Johann Hoffmann (BBV). Der 
habe damals zusätzliches Geld versprochen und sein 
Versprechen in Höhe von 100 000 Euro, dann auch 
gehalten. 

Kaiser stellte die ökologische Flurbereinigung in Zahlen 
vor. 45 000 Kubikmeter Boden habe man bewegt, 
über zwei Kilometer Bachläufe renaturiert, ebenso wie 
knapp zwei Hektar naturnahe Seen und Weiher. Zu den 
16,4 Hektar extensiv genutzter Wiesen kamen noch 
Feuchtwiesen, Hochstaudenflure, Altgrasbestände, 
Magerrasen und Säume, sowie Feldgehölze und ein 
Auwald. Von den insgesamt knapp 1,16 Millionen Euro, 
die an Kosten entstanden, trug die Gemeinde 270 000 
Euro und die Landesregierung 890 000 Euro. Kaiser 
erinnerte auch an all das, was während des Prozesses 
sozusagen am Rande geschah. Der BUND veranstaltet 
zahlreiche Ausstellungen, Vogelzählungen wurden 
durchgeführt und Hoffmann erhielt für sein ehrenamt-
liches Engagement sogar 2010 eine Staatsmedaille. 

Auch Jürgen Kiefer, während der Flurbereinigung Leiter 
der Unteren Naturschutzbehörde dachte zurück. Es sei 
eine schöne Aufgabe gewesen, erklärte er, denn der 
Teamgeist habe gestimmt, man habe ein gemeinsames 

Ziel verfolgt. „Ich hatte nie das Gefühl, dass da Brem-
ser waren“, meinte Kiefer. 

Die gute Zusammenarbeit auch mit dem Wasserwirt-
schaftsamt, betonte Kaiser. Inzwischen bedauerte er, 
sei diese schwieriger geworden. Keiner käme mehr 
vor Ort und er bekomme nur noch Auflagen. Norbert 
Schneider, der die Flurbereinigung vom Wasserwirts-
haftsamt aus begleitete, inzwischen aber im Ruhestand 
ist, lobte ebenfalls die unkomplizierte Zusammenar-
beit. Er brachte der Bürgermeisterin gleich etwas mit, 
womit sie ihr Versprechen den eingeschlagenen Weg 
weiterzuverfolgen umsetzen kann. Er hat mit dem ehe-
maligen Landtagsabgeordneten Otto Hünnerkopf ein 
Grünflächenkonzept erarbeitet, das für jede Gemeinde 
angepasst werden kann.  
gez. Ursula Lux

Sie zogen bei der ökologischen Flurbereinigung an einem 
Strang. Von links Werner Bernhard (BBV), Andreas Kaiser 
(ALE), Johann Hoffmann (BBV), Johannes Krüger (ALE), 
Bürgermeisterin Helga Fleischer, Manfred Deppert und Ernst 
Bohlig (beide BUND), Jürgen Kiefer (Untere Naturschutzbe-
hörde), Altbürgermeister Walter Korn und Norbert Schneider 
(Wasserwirtschaftsamt). (Foto: Ursula Lux)

Das Planungsgebiet liegt am nördlichen Ortsrand von 
Weyer zwischen Ortslage und Bundesautobahn A 70. Es 
umfasst eine Fläche von ca. 2,2 ha auf dem südlichen 
Teil des Grundstücks Fl.-Nr. 258 der Gemarkung Weyer.

Die Aufstellung des Bebauungsplans wird erforderlich, 
um auf dem Gelände eine Freiflächen-Photovoltaikan-
lage zu errichten. Der Plan wird als vorhabenbezogener 
Bebauungsplan gemäß § 12 BauGB aufgestellt.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ortsüblich 
bekannt gemacht.

Gochsheim, den 6.11.2019 
gez. 
Helga Fleischer 
Erste Bürgermeisterin
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Briefe an das Christkind

Liebe Kinder,
auch in diesem Jahr könnt Ihr Briefe oder Wunschzettel 
an das Christkind schreiben
Der Engel-Briefkasten steht vom 30. November bis 15. 
Dezember am Eingang zum Rathaus.
Das Christkind freut sich auf Eure Post und beantwortet 
gerne Eure Briefe.

gez. Helga Fleischer 
Erste Bürgermeisterin

Einwohnermeldeamt geschlossen
Am Mittwoch, 27.11.2019 ist das Einwohnermeldeamt 
ganztägig geschlossen.

Gochsheim, 15.11.2019
Gemeinde

Problemmüll wird gesammelt
Samstag, 30.11.2019 von 10.30 – 12.30 Uhr in Gochs-
heim, Bauhof, Schneidergasse

Die folgenden gefährlichen oder giftigen Stoffe können 
in haushaltsüblichen Mengen am „Giftmobil“ kostenlos 
abgegeben werden:
Batterien und Akkus (z.B. Knopfzellen, Rundzellen, Akku-
geräte), Gartenchemikalien (z.B. Unkraut- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel), Haushaltschemikalien (z.B. 
Reinigungsmittelreste), Heimwerkerchemikalien (z.B. Pin-
selreiniger, noch nicht vollständig eingetrocknete Lacke, 
Säuren und Laugen), Leuchtstoffröhren und Energiespar-
lampen, quecksilberhaltige Schalter und Thermometer, 
Spraydosen mit Resten, Problemabfälle rund ums Auto (z. 
B. Autobatterien, Ölfilter). Pflanzliche und tierische Fette 
und Öle können seit der Einführung der Biomüllvergärung 
in die Biotonne gegeben werden. Flüssige Öle werden 
außerdem weiterhin bei der Problemmüllsammlung ange-
nommen (zur Verwertung). Elektrokleingeräte bis zu einer 
Kantenlänge von 20 cm (z. B. Handys, Uhren, Thermostate 
u. ä.) können bei der Problemmüllsammlung abgegeben 
werden. Sie werden allerdings auch – ebenso wie größere 
Elektrogeräte – wie gewohnt bei der Sperrmüllsammlung 
abgeholt oder am Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle 
kostenlos angenommen. Altes Motoröl wird nur gegen 
Gebühr angenommen, da nach wie vor das Altöl gegen 
Vorlage des Kassenbelegs oder beim Kauf von frischem Öl 
kostenlos im Handel zurückgegeben werden kann.

Folgende Abfälle sind kein Problemmüll und können in die 
graue Restmülltonne gegeben werden: 

Amt für Ländliche Entwicklung  Unterfranken
Nr. LD-B – A 7530 – 2100

Vollzug des 
Flurbereinigungsgesetzes FlurbG 
und des Gesetzes zur Ausführung 
des Flurbereinigungsgesetzes  
AGFlurbG;
Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Ottendorf 
Gemeinde Gädheim 
Landkreis Haßberge

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken erlässt 
folgende Verfügung:

Die Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Ottendorf 
wird aufgelöst, da ihre Aufgaben erfüllt sind.

Gründe:

Das Flurbereinigungsverfahren Ottendorf wurde mit Flur-
bereinigungsbeschluss vom 21.1.1955 angeordnet. Die 
Schlussfeststellung des Neuordnungsverfahrens erfolgte 
zum 15.9.1969.
Zum damaligen Zeitpunkt waren die Aufgaben der Teil-
nehmergemeinschaft Flurbereinigung Ottendorf
noch nicht erfüllt, da Grundbesitz und Unterhaltungsver-
pflichtungen vorhanden waren. Die Teilnehmergemein-
schaft Flurbereinigung Ottendorf blieb deshalb als Körper-
schaft des öffentlichen Rechtes über die Beendigung des 
Flurbereinigungsverfahrens hinaus mit eigener Vertretung 
und Verwaltung bestehen (§ 151 FlurbG).

Da inzwischen die Aufgaben erfüllt sind, stellte die Teilneh-
merversammlung satzungsgemäß Antrag auf Auflösung 
der Teilnehmergemeinschaft und beauftragte gleichzeitig 
den Vorstand mit der Abwicklung.
Seitens des Vorstandes wurde mit der Gemeinde Gädheim 
eine Auflösungsvereinbarung abgeschlossen, die bei der 
Gemeinde Gädheim eingesehen werden kann.

Verbindlichkeiten der Teilnehmergemeinschaft sind keine 
mehr vorhanden. 
Das Eigentum und die Unterhaltsverpflichtungen für die 
gemeinschaftlichen Anlagen gingen am 3.5.2019 auf die 
Gemeinde Gädheim über.
Das vorhandene Vermögen der Teilnehmergemeinschaft 
Flurbereinigung Ottendorf wurde, soweit es nicht zweck-
gebunden für die Unterhaltung der im Flurbereinigungs-
verfahren geschaffenen bzw. übernommenen Anlagen 
an die Gemeinde übertragen wurde, an die Teilnehmer 
des damaligen Flurbereinigungsgebietes ausbezahlt. Die 
Auszahlung erfolgte nach dem Schlüssel, wie seinerzeit zu 
den Flurbereinigungskosten beigetragen wurde.

Die Widmung der übertragenen Wege erfolgte durch die 
Gemeinde Gädheim.

Altmedikamente, Reste von Dispersionsfarben (z. B. 
übliche Wandfarben), leere Ölbehältnisse mit anhaftenden 
Mineralölresten, ausgehärtete Farb-, Lack- und Kleber-
reste. Leere Farbeimer (d.h. spachtelrein) gehören zur 
Wertstoffsammlung. Leere PU-Schaumdosen werden an 
vielen Verkaufsstellen kostenlos zur Verwertung zurückge-
nommen.

Weitere Informationen erfahren sie bei der Abfallberatung 
unter Tel. 09721 55-546 und im Internet unter www.
ihr-umweltpartner.de

Die Firma Veolia in Bergrheinfeld, Richtbergstraße 3, 
nimmt ganzjährig Problemmüll montags von 12.30 bis 16 
Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr an.

Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind damit 
endgültig abgeschlossen. 

Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken als 
örtlich und sachlich zuständige Flurbereinigungsbehörde 
(§§ 3, 149 Abs. 1 Satz 1 FlurbG, Art. 1 Abs. 3 AGFlurbG) 
hat deshalb nach § 153 Abs. 1 FlurbG die Teilnehmerge-
meinschaft aufzulösen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift beim

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken
Zeller Str. 40, 97082 Würzburg

(Postanschrift: Postfach 55 40, 97005 Würzburg)

einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur verse-
henen Dokuments unter der Adresse

poststelle@ale-ufr.bayern.de

eingelegt werden.

Sollte über den Widerspruch innerhalb einer Frist von 
sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in 
München, Postanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 Mün-
chen, Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München, 
erhoben werden. Die Klage kann nur bis zum Ablauf von 
weiteren drei Monaten seit dem Ablauf der oben genann-
ten sechsmonatigen Frist erhoben werden. Die Klage 
muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und 
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben 
werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

– Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektro-
nischen Einlegung von Rechtsbehelfen können dem 
Internetauftritt des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten unter www.
stmelf.bayern.de/rechtsbehelf entnommen werden.

– Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsge-
richtshof in München nach Maßgabe der Internetprä-
senz der Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.
de) zu entnehmenden Bedingungen erhoben werden.

gez. Jürgen Eisentraut
Baudirektor

Der Abfallkalender 
2020 ist unterwegs 
zu Ihnen
In vielen Haushalten hängt der jeweils aktuelle Abfallka-
lender im Treppenhaus, an Pinnwand oder Kühlschrank 
zur kompakten Übersicht über die Abfuhrtermine für das 
ganze Jahr. Damit diese Übersicht für das Jahr 2020 
rechtzeitig bei Ihnen ankommt, werden in den näch-
sten Wochen wieder mehr als 60.000 Kalender (in 55 
verschiedenen Versionen) an alle Haushalte im Landkreis 
Schweinfurt verteilt.

Selbstverständlich können Sie auch weiterhin digi-
tale Medien nutzen, z.B. Ihren Kalender direkt auf das 
Smartphone laden (mit dem QR-Code auf dem gedruckten 
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Kalender oder über die Homepage) oder sich für den 
E-Mail-Erinnerungsservice anmelden. Um den Termin 
nicht zu verpassen, kann sich also jeder auf die für ihn 
passende Weise an die Abfuhrtermine erinnern lassen.
Für eine zuverlässige Abfuhr ist es sehr wichtig, dass die 
Tonnen jeweils früh um 6 Uhr bereitstehen, so dass sie 
auch bei wetter- oder verkehrsbedingter Umstellung der 
Abfuhrtour geleert werden können. 

Der Abfallkalender enthält außerdem aktuelle Informatio-
nen, z. B. zur Wertstoff-Annahme an den Wertstoffhöfen, 
zu Störstoffen in verschiedenen Sammelsystemen, zu 
Repair-Cafés… Auch die Telefonnummern der alten und 
neuen Abfuhrfirmen (für verschiedenen Tonnen und die 
Sperrmüllabfuhr) und zwei Sperrmüllkarten sind dabei.

Damit die Umweltbelastung für die Herstellung des 
Abfallkalenders möglichst gering ist, wird auch der neue 
Kalender sowohl auf Recyclingpapier als auch klimaneu-
tral gedruckt. Das heißt, ein Klimaschutzprojekt wird 
konkret finanziell unterstützt, um den CO2-Ausstoß, der 
beim Druck der mehr als zwei Tonnen Papier anfällt, 
auszugleichen.

Falls jemand bis Ende Dezember keinen Abfallkalender 
erhalten haben sollte, kann er bei seiner Gemeindever-
waltung ein Exemplar abholen. Ergänzend dazu steht 
der Kalender ab Anfang Dezember unter www.landkreis-
schweinfurt.de/abfuhrkalender zum Herunterladen bereit.

Bei Fragen: Wir von der Abfallberatung sind wie gewohnt 
im Landratsamt für Sie erreichbar unter der Telefonnum-
mer 09721 / 55-546 oder unter 
abfallberatung@lrasw.de

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten Schweinfurt mit 
Landwirtschaftsschule
Rund um die Ernährung

Angebote für Familien, Groß- und Tageseltern
mit Kindern bis zu drei Jahren

Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang mit Süßem
Der Geschmack süß ist den Menschen angeboren, kein 
Wunder also, dass bereits sehr kleine Kinder auf Süßes 
stehen und bisweilen lautstark danach verlangen! Geben 
die Eltern nach, können über den Tag verteilt viele „Extra“-
Kalorien zusammenkommen. Die Kursteil-nehmer/-innen 
erfahren, wie viel Zucker sich in beispielhaften Produkten 
versteckt und wie sie „Zucker“ auf der Packung finden. 
Sie lernen wie diese „Extra-Portionen“ nach der Ernäh-
rungspyramide beurteilt werden und vielleicht wird das 
Bewusstsein für den „Nebenbei-Konsum“ von Süßem 
geschärft.  
Referentin: Antje Omert 
Termin: Mi, 4.12.2019, 9:30 – 11 Uhr 
Ort: Schweinfurt/ AELF, Ignaz-Schön-Str. 30

Der Familientisch geht weiter – Herbst 
Kurs in Theorie und Praxis
Dieser Kurs gibt einen Überblick über die aktuellen Ernäh-
rungsempfehlungen für Kinder. Nach einem praxisnahen 
Theorieteil anhand der Ernährungspyramide geht es an 

die Umsetzung! Sie bereiten in diesem Kurs Mahlzeiten 
mit saisonalen Lebensmitteln, Schwerpunkt Herbst zu, die 
mit wenig Arbeitsaufwand im Alltag zu meistern sind und 
der ganzen Familie schmecken. 
Referentin: Elfriede Zettelmeier 
Termin: Mi, 4.12.2019, 9:30 – 12 Uhr 
Ort: Pfarrzentrum Wonfurt, Von-Seckendorff-Platz 7

Hallo Löffel – Einführung der ersten Beikost
Theorie/Vortrag mit Kostproben
Wann ist der richtige Zeitpunkt mit der Beikost Ihres Ba-
bys zu beginnen? Für die Einführung der Beikost werden 
geeignete Lebensmittel vorgestellt. Die Unterschiede 
zwischen selbst gekocht und fertig gekauft, werden disku-
tiert. Im Vortrag wird auf Ihre Fragen rund um das Thema 
Beikost eingegangen. Signale des Babys, ob es bereit 
ist für die Beikost, werden besprochen und geben Ihnen 
Sicherheit bei der Einführung.
Sie haben die Möglichkeit, selbst zubereitete Breie und 
Gläschenkost zu probieren.
Referentin: Michaela von der Linden
Weitere Kurse und Anmeldung unter:
www.AELF-sw.bayern.de/Kurse
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Jugendleiterforum 2019
Am Dienstag, den 12.11. lud Udo Mül-
ler, in seiner Funktion als Ju-gendbe-
au�ragter der Gemeinde, die Jugend-
leiter der ortsansässigen Ver-eine in 
die Räumlichkeiten des Ju-gendtre�s.
Die anwesenden Vertreter von, TSV, 
BSG, TC77, HVTV, GCC und Ge-
meinde, gaben zunächst einen Rück-
blick auf die jeweils durchgeführten 
jugendspezi�schen Aktivitäten des 

vergangenen Jahres. Im Anschluss 
kam es zu einem Informationsaus-
tausch über die verschiedenen, zur 
Verfügung stehenden, Fördermög-
lichkeiten.
Abschließend bedankte sich Udo 
Müller, im Namen der Gemeinde, bei 
allen Anwesenden für ihr Engage-
ment und ihre geleistete Arbeit.

gez. Team – Jugendtre�

Stromzähler – Ablesung
Die Unterfränkische Überlandzent-
rale eG, Lülsfeld, führt in der Zeit
vom 2. Dezember bis 14.  
Dezember 2019
die Ablesung der Stromzähler durch. 
Der Verbrauch wird dann bis zum 
31.12. hochgerechnet. Es wird gebe-
ten, dafür Sorge zu tragen, dass in 
dieser Zeit die Stromzähler zugäng-
lich sind. Im Verhinderungsfall sollte 
bei einer Vertrauensperson oder bei 
einem Nachbarn ein Schlüssel oder 

der Zählerstand 
hinterlegt sein. 
Scheiden diese 
Mö g l i c h k e i t e n 
aus, bitten wir Sie, den Zählerstand 
selbst abzulesen und uns telefonisch 
unter 09382/604-604 oder im Inter-
net unter www.uez.de mitzuteilen. 
Ist keine Ablesung möglich, wird der 
Verbrauch auf der Grundlage des 
Vorjahresverbrauches geschätzt. 

Unterfränkische Überlandzentrale eG

Sicherheit, Komfort
und Optik
Damit Ihre Türträume nicht zu Alpträume werden.

• große Auswahl an Haustüren
mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten

• Montage durch geschultes Fachpersonal
• Beratung und Aufmaß vor Ort
• besuchen Sie unsere Ausstellung

Wir sind Hörmann
Stützpunkthändler

Lindestraße 23 · Gochsheim
T 09721 7634-0
www.kaefer-gochsheim.de

Schausonntag jeden 1. Sonntag im Monat
von 13 -16.30 Uhr
(ohne Beratung und Verkauf)

GCC-Zwie�-Elf übernimmt die 
Regentscha�!
Mit einer lautstarken Au�orderung 
und den Worten: „Jetzt reicht‘s, wir 
stürmen das Rathaus“ setzte Sit-
zungspräsident Alexander Rudlo�-
Heimrich den Schlusspunkt um ein 
nicht endend wollendes Wortgefecht 
mit der Bürgermeisterin Helga Flei-
scher und ihrer Gefolgscha�, dem Ge-
meinderat. Ging es dabei doch um die 
Vorherrscha� im Rathaus während 
der Zeit bis Aschermittwoch. Um 
dieser Forderung Nachdruck zu ver-
leihen machte sich ein großer Tross 
des GCC um Punkt 17.11 Uhr auf den 
Weg vom Vereinsheim zum Rathaus. 
Angeführt vom Musikverein Gochs-
heim/Weyer und unterstützt von der 
Schwebheimer Kräuter-Elf konnte die 
Ortsmitte am Plan von den Narren 
eingenommen werden. Nun standen 
sich beide „Fronten“ unerbittlich ge-
genüber. Die Verteidiger waren zwar 
personell unterlegen hatten allerdings 
mit Besen und Schrubber die weitaus 
wirkungsvolleren Wa�en. Auch die 
wohldosierten Forderungen durch 

den Sitzungspräsidenten, dem GCC-
Faschingslied und einer Polonaise 
aller Narren auf dem Plan konnten 
die Verteidiger nicht dazu bewegen 
sich freiwillig zu ergeben. So kam 
es wie es kommen musste, eben zu 
dem schon erwähnten Angri�. Kurz 
und he�ig war das Gefecht bevor die 
Rathaus Mannscha� die Ausweglo-
sigkeit der Situation erkannte und 
sich ergab. So erfolgte die Schlüssel-
übergabe an die Angreifer und diese 
erhielten auch die Gemeindekasse. 
Etwas traurig �el der Blick allerdings 
in selbige denn sie war fast leer. Bei 
einem Gläschen Sekt zeigten sich 
bei beiden Seiten versöhnlich und 
freuen sich auf die kommende Fa-
schingssession. Die Zwie�-Elf zog es 
anschließend mit Ihren Gästen ins 
Vereinsheim zurück um bei einer 
zün�igen Brotzeit den gelungenen 
Faschingsau�akt zu feiern. (Weitere 
Einzelheiten dazu in der nächsten 
Ausgabe der GN).

gez. Wolfgang Schubert

Mit den Kids ins Kino
Da der Jugendtre� seinen großen 
Besuchern alljährlich einen Aus�ug 
nach Geiselwind anbietet, dürfen die 
kleinen Gäste natürlich nicht zu kurz 
kommen. Am 28. Oktober war es 
nun so weit, unser jährlicher Aus�ug 
ins Kino (Weltbio) nach Schweinfurt 
stand vor der Tür.
Wir trafen uns an besagtem Montag 
um 12:15 Uhr am Brunnen vor dem 
Jugendtre� und nachdem alle 32 ange-
meldeten Aus�ügler eingetro�en wa-
ren, machten wir uns mit dem Bus auf 
den Weg nach Schweinfurt. Dort an-
gekommen war es nur noch ein kurzer 
Fußweg zum Kino und schon konnten 
sich die Kinder, nachdem alle Forma-
litäten geklärt waren, auf die einzel-
nen Kinosäle verteilen. Dieses Jahr 
konnten sich die Teilnehmer (Alters-
gruppe 6 – 12 Jahre), im Vorfeld zwi-
schen der Adams Family, Everest –ein  

Yeti will hoch hinaus – und Bayala – 
ein magisches Elfenabenteuer – ent-
scheiden. Anhand der zufriedenen 
Gesichter, nachdem die jeweiligen 
Vorstellungen zu Ende waren, möchte 
ich behaupten, dass keiner der Filme 
eine Fehlentscheidung war. Nach dem 
obligatorischen Gruppenfoto ging es 
dann schon wieder los Richtung Bus 
und zurück nach Gochsheim, wo wir    
vollzählig gegen 17 Uhr am Jugend-
tre� eintrafen. Die Kinder konnten 
sich nun noch eine Stunde im Jugend-
tre� vergnügen bevor sie entweder ab-
geholt wurden, oder selbstständig den 
Nachhauseweg antraten. Wir freuen 
uns aufs nächste Jahr und ho�en er-
neut auf zahlreichen Zuspruch… und 
vielleicht sehen wir ja auch den ein 
oder anderen, vorausgesetzt er ist bis 
dahin schon 13 Jahre, bei unserem 
Sommeraus�ug nach Geiselwind.

gez. Team – Jugendtre�
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Samstag, 23.11.2019
13 Uhr AWO-Heim, Schlachtschüssel, 
Krankenunterstützungsverein
13.30 Uhr Hist. Rathaus, Bürgersaal, 
vorweihnachtliche Feier, Frauenrot-
kreuz und VdK
14 Uhr Benevit, Haus Mainbogen, 
Adventsbasar, BeneVit
14 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer, Theater 
Kindervorstellung, Sportclub 47 Weyer

19.30 Uhr Jahreshauptversammlung, 
FF Gochsheim
19.30 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer, 
Theater, Sportclub 47 Weyer

Sonntag, 24.11.2019
9.30 Uhr St. Michael, Gottesdienst 
zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken 
der Verstorbenen, Evang. Kirchenge-
meinde
11 Uhr bis 18 Uhr Aula der Schule, 
Ausstellung, Kunst- und  
Kunsthandwerk
14 Uhr Friedhof, Andacht zum  
Totengedenken,  
Evang. Kirchengemeinde
18 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer,  
Theater, Sportclub 47 Weyer

Mittwoch, 27.11.2019
13 Uhr AWO-Heim, Gemütliches 
Beisammensein, AWO Gochsheim

Freitag, 29.11.2019
19 Uhr bis 21.30 Uhr Hallenbad, 
Candle-Light-Schwimmen, Gemeinde
19.30 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer, 
Theater, Sportclub 47 Weyer

Samstag, 30.11.2019
Kirchgaden, Adventsmarkt, Brot aus 
dem Steinofen, Hist. Förderkreis
10.30 Uhr bis 12.30 Uhr Gochsheim, 
Bauhof, Problemmüll
16 Uhr bis 22 Uhr Am Plan/Hist. 
Rathaus, Gochsheimer Advents-  
und Künstlermarkt, Festgemeinschaft
18.30 Uhr St. Matthias, Gottesdienst 
zum Beginn des Firmkurses, Kath. 

Termine

Musikalisches Lesekonzert in 
der Bücherei Weyer
Die Bücherei Weyer und die 
Musikschule Schweinfurt  
laden am 27.11.2019, um 
18.30 Uhr, zu einem  
Lesekonzert ein.
Am Mittwoch, dem 27.11.2019 �ndet 
um 18.30 Uhr ein Lesekonzert statt, 
mit Musikschülern der Musikschule 
Schweinfurt, aus Weyer und Gochs-
heim.
Wir stimmen Sie ein auf die bevor-
stehende Adventszeit, im Lesecafé 
der Bücherei Weyer, Hauptstr. 9. Die 
MusikschülerInnen haben �eißig 
geübt und wir freuen uns über zahl-
reiche Zuhörer. Anschließend ser-

vieren wir Glühwein, Tee und Leb-
kuchen. Außerdem können Sie sich 
vom Angebot unserer Bücherei über-
zeugen lassen, Bücher, Zeitschri�en, 
CDs, und Spiele ausleihen. Neu sind 
seit einigen Monaten Tonies zur Aus-
leihe, mit dem Abspielgerät. Anre-
gungen für die Advents- und Weih-
nachtszeit �nden Sie sicherlich in 
den zahlreichen, neuen Medien. Das 
Büchereiteam und die Musikschüler 
freuen sich auf Ihr Kommen.
Die Bücherei ist bereits ab 15.Uhr ge-
ö�net, und es gibt wie immer mitt-
wochs, Ka�ee, Tee und Kuchen. 

gez. Margit Stöhlein
Bücherei Weyer

Pfarreiengemeinschaft St. Christo-
phorus
19.30 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer, 
Theater, Sportclub 47 Weyer

Sonntag, 1.12.2019
Kirchgaden, Adventsmarkt, Brot aus 
dem Steinofen , Hist. Förderkreis
9.30 Uhr St. Michael, Gottesdienst zum 
1. Advent , Evang. Kirchengemeinde
11 Uhr St. Michael, Familiengottes-
dienst mit Kita, Evang. Kirchengemeinde
11 Uhr bis 19 Uhr Am Plan/Hist. 
Rathaus, Gochsheimer Advents-  
und Künstlermarkt, Festgemeinschaft
14 Uhr bis 17 Uhr Freies Reichsdorf-
Museum, Museum geöffnet,  
Hist. Förderkreis
18 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer,  
Theater, Sportclub 47 Weyer

Mittwoch, 4.12.2019
13 Uhr AWO-Heim, Gemütliches 
Beisammensein, AWO Gochsheim

Freitag, 6.12.2019
Evang. KiTa Kunterbunt, Nikolausbe-

such in der Kita, Evang. Kindertages-
stätte Kunterbunt
15 Uhr Benevit, Haus Mainbogen, 
Advents-Kaffeenachmittag, BeneVit
19 Uhr St. Matthias, 36. Gochsheimer 
Advent, Evang. Kirchengemeinde/
Kath. Kirchengemeinde/Verein für 
Gartenbau und Landespflege
19 Uhr bis 21.30 Uhr Hallenbad, 
Candle-Light-Schwimmen, Gemeinde
19.30 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer, 
Theater, Sportclub 47 Weyer

Samstag, 7.12.2019
13 Uhr TSV-Sportheim, Kinder- 
Weihnachtsfeier, Reservisten
19 Uhr TSV-Sportheim, Erwachsenen-
Weihnachtsfeier, Reservisten
19.30 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer, 
Theater, Sportclub 47 Weyer

Sonntag, 8.12.2019
13.30 Uhr Fritz-Zeilein-Halle, Gemein-
denachmittag im Advent, Gemeinde
18 Uhr Kath. Pfarrsaal Weyer,  
Theater, Sportclub 47 Weyer
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Katholische  
Gottesdienstordnung
Gochsheim
CHRISTKÖNIGSSONNTAG   
Sonntag, 24.11.

10:15 Messfeier  + Alfons Lutz u. 
Fam. König 
18:00 Spirit Night mit Chor Joy

Donnerstag, 28.11.
16:30 im BeneVit-Haus Mainbogen: 
Kath. Wortgottesfeier

Vorabendmessfeier zum 1. ADVENT 
(Eröffnungsgottesdienst der 
Firmlinge 2020, Eltern u. Paten)

Samstag, 30.11.
18:30 Messfeier + Leb. u. Verst. der 
Fam. Manger, Göbel u. Bankstone

Weyer
CHRISTKÖNIGSSONNTAG   
Sonntag, 24.11.

9:30 Messfeier + Hedwig Weingärt-
ner (Jahrt.) 
+ Julius Hußlein u. Eltern 
+ Karl u. Romanda Baum u. verst. 
Angeh.

HL. ANDREAS, Apostel 
Samstag, 30.11.

16:00 Auf der Hußleinsmühle: Junge 
Familien entzünden das Adventsfeuer

1. ADVENTSSONNTAG  
Sonntag, 01.12.
9:30 Messfeier + Verst. d. Fam. 
Königer u. Schuler
(Die stets aktuelle Gottesdienstord-
nung auch auf www.stmatthias-
gochsheim.de)
Herrn Pfarrer Mühleck erreichen Sie 
im Pfarramt Obereuerheim unter der 
Rufnummer 09729/1618. 

Öffnungszeiten:
Montag (NEU) 14 bis 17 Uhr und 
Mittwoch 9 bis 12 Uhr

Kirchenchorprobe Donnerstag ab 20 Uhr 
im Kath. Pfarrzentrum (Chorprobenraum)

Öffnungszeiten der Bücherei in 
Gochsheim: 
Dienstags von 15 bis 18 Uhr (Tel. 61577)

Bücherei in Weyer:
Mittwochs von 15 bis 18 Uhr mit  
Lesecafé; (Tel. 09721 6057711) 

Evangelische  
Gottesdienstordnung 
St. Michael
Freitag, 22.11.2019 und
Samstag, 23.11.2019

Kleidersammlung für das Spangenber-
ger Sozialwerk. Bitte nur gut erhaltene 
Kleider, Schuhe, Haushaltswäsche 
usw. gut verpackt in den Pfarrhof 
bringen. Die Kleiderspenden werden 
ausschließlich an Bedürftige weiterge-
geben und landen nicht im Reißwolf!
Vielen Dank!

Sonntag, 24.11.2019
Ewigkeitssonntag
9:30 Gottesdienst mit KiGo und 
Totengedenken
14:00 Andacht auf dem Friedhof

Mittwoch, 27.11.2019
19:00 Friedensgebet im Chorraum
19:15 Kirchenvorstandssitzung im 
Gemeindesaal

Sonntag, 01.12.2019
Erster Advent
9:30 Gottesdienst mit KiGo mit 
Gedanken zu den Kirchenfenstern, die 
vor 25 Jahren vom Künstler Günther 
Johrend neu gestaltet wurden
11:00 Familiengottesdienst mit der 
KiTa

Mittwoch, 04.12.2019
19:00 Adventsandacht im Chorraum

Sonntag, 08.12.2019
Zweiter Advent
9:30 Gottesdienst mit Am und KiGo, 
mitgestaltet vom Kirchenchor

Montags 19:30 Uhr Probe 
Kirchenchor im Gemeindesaal. 
Dienstags 9 Uhr Gebetskreis im 
Gemeindesaal
Donnerstags von 15 bis 18 Uhr  
Bücherei geöffnet. Auch in den 
Ferien.
Freitags 18:30 Uhr Probe  
Posaunenchor im Gemeindesaal
Freitags 18–22 Uhr Jugendtreff 
im Jugendhaus
In den Ferien entfallen die mei-
sten Gruppen und Kreise!
Öffnungszeiten evang. Pfarramt:
Mo und Mi 9–12 Uhr
Di 15–16 Uhr
Fr 8:30–10:30 Uhr
Telefon: 09721 / 6 11 13

Kirchl. Nachrichten
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Samstag, 23.11.2019, 16.30 bis 
23.30 Uhr

Dürrfelder Glühweinstimmung, Feuer-
wehrhaus Dürrfeld; FFW Dürrfeld

Samstag, 23.11.2019, 17.00 bis 
23.00 Uhr

Schlachtschüssel, Sportheim Untereu-
erheim; SV Untereuerheim

Montag, 25.11.2019, 19.00 Uhr
"Der Schuster, der nicht bei seinen 
Leisten blieb", Bürgersaal Alte Schule, 
Sennfeld; Gemeinde Sennfeld

Dienstag, 26.11.2019, 19.00 Uhr
ERSATZTERMIN: Autorenlesung 
mit Anne Barns alias Andrea Russo; 
Gemeindebibliothek Grafenrheinfeld

Samstag, 30.11.2019, 18.00 Uhr
Die große Südtiroler Weihnacht, 
Kulturhalle Grafenrheinfeld; Thomann 
Künstler Management

Samstag, 30.11. bis 1.12.2019, 
Sennfelder Adventsmarkt

Montag, 2.12.2019, 19.00 Uhr
Besinnliches Advents- und Weih-
nachtssingen, Bürgersaal alte Schule, 
Sennfeld; Gemeinde Sennfeld

Freitag, 6.12.2019, 20.00 Uhr
Simon und Garfunkel Tribute meets 
Classic; Kulturhalle Grafenrheinfeld; 
Wacker und Gary GbR

Mainbogen
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Schweinfurter Str. 8 · 97469 Gochsheim · Tel.: 0 97 21 / 646 99 10
ÖZ: Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–16 Uhr, Sa. 30.11. 9–17 Uhr, So. 1.12. 13–17 Uhr

Nicht weit von der City!

Wir haben auch festliche
Mode für jeden Anlass!

Mode von
Größe 42 - 54

Wir freuen uns auf Ihren Besuch... Ihre Anneliese und Saskia

über
250 m2

Verkaufs-
fläche!

Es weihnachtet
in Gochsheim bei Chic Sein

20%
auf alles
vom 25.11.

bis 20.12.2019

gasuf regioSW

Jetzt informieren und
wechseln!

Faire Preise, nah am Kundeeen:
Erdgas von Ihrem Versorgeeer
aus Unterfranken!

*Im Netzgebiet der Stadtwerke
Schweinfurt GmbH

Das Erdgas-Angebot für Schweinfurt Stadt & Land*

Gasversorgung Unterfranken GmbH
Tel. 0931 2794-498
wechsel@gasuf.de · gasuf.de/regioSW

Jutta Lang

Telefon: (0 97 21) 548-8818
Mail: jutta.lang@mainpost.de
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Wir gratulieren

Gochsheim
am 2.12.2019 zum 75. Geburtstag, Ingetraut Bernhardt

am 2.12.2019 zum 85. Geburtstag, Günther Hagen

Die nächste Ausgabe der

 Gochsheimer Nachrichten 
erscheint am 

6.12.2019, 
Redaktionsschluss ist am 

29.11. 2019. 
Bitte senden Sie Ihre E-Mails an 

kuehnlein@gochsheim.de oder 

nastvogel@gochsheim.de 
Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Liebe Vereinsmitglieder und 
Veranstalter, Ihre E-Mails 

senden Sie bitte an 
kuehnlein@gochsheim.de oder 

nastvogel@gochsheim.de 
Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Gemeindeblatt 
online

Scannen Sie diesen QR-Code und 
kommen Sie bequem an Ihr aktuelles 
Gemeindeblatt. Hier fi nden Sie auch das 
Archiv der letzten Ausgaben.

Wir gratulieren

Gochsheim
am 28.11.2019 zum 50. Ehejubiläum, 
               Wiltrud und Dieter Schauer


